
Hohes Schloss:
Kaufvertrag ist
unterzeichnet

Bad Grönenbach Der Verkauf des
Hohen Schlosses in Bad Grönenbach
(Unterallgäu) ist unter Dach und
Fach: Die Marktgemeinde hat einen
Vertrag mit der Hohes Schloss Bad
Grönenbach GmbH unterzeichnet.
Mit dieser Neugründung wollen der
Pforzheimer Unternehmer Wolfgang
Scheidtweiler und die Firma Jako
Baudenkmalpflege aus Rot an der
Rot (Landkreis Biberach) ihre Pläne
umsetzen, in dem denkmalgeschütz-
ten Bauwerk sowie dem dazugehöri-
gen Ringeisenhaus ein Vier-Sterne-
Hotel zu schaffen.

Das entsprechende Konzept war,
wie berichtet, im Januar der Öffent-
lichkeit vorgestellt worden und auch
im Gemeinderat auf Zustimmung ge-
stoßen: Bis zu 55 Hotelzimmer sollen
demnach im Ringeisenhaus entste-
hen, bis zu 23 im Schloss, dessen Ur-
sprünge bis ins 13.Jahrhundert rei-
chen. Dort ist auch ein Restaurant
vorgesehen. Einstige Prunkräume
sollen künftig für Tagungen und Se-
minare bereitstehen. Über den Kauf-
preis wurde laut Bürgermeister
Bernhard Kerler Stillschweigen ver-
einbart. (az)

Das Hohe Schloss von Bad Grönenbach (Unterallgäu) thront auf einem Nagelfluhfelsen über der Marktgemeinde. Nun hat das denkmalgeschützte Wahrzeichen einen neuen
Besitzer. Dessen Konzept sieht vor, dort ein Vier-Sterne-Hotel einzurichten und die historische Bausubstanz bestmöglich zu erhalten. Archivfoto: Thomas Schwarz


